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Board fit für Herbst und Winter
Prüfliste für Longboard, Cruiser und Street-Longboard

Board: 

Datum: 

Vor der Fahrt

Deck: Ober- und Unterseite, Kanten und Bohrungen
ansehen. Bei neuem tiefem Riss, aufgequollener Stelle,
Delamination oder ungewöhnlich weichem Bereich nicht
weiterfahren.[5] Wasser, Feuchtigkeit und starke
Temperaturwechsel können Holzdecks verformen.[3]

Hardware: Montageschrauben, Muttern, Baseplates,
Riser und Washer prüfen. Nichts darf klappern oder
sichtbar wandern.[5] Montagehardware muss korrekt
und bauartgerecht sitzen: Senkkopfschrauben bündig
mit der Deckoberfläche; andere Kopfformen nicht
bündig erzwingen. Keine Schraube ins Holz überziehen
– Überdrehen kann das Deck schwächen.[2]

Achsen und Bushings: Kingpin, Pivot, Washer und
Bushings auf Spiel, Risse, schiefen Sitz oder bleibende
Verformung prüfen. Nicht durch maximalen Mutterdruck
kaschieren. Bei einer Korrektur nur eine Einstellung
ändern.

Rollen: Jede Rolle drehen und Lauffläche sowie Kern
ansehen. Flatspots, tiefe Risse, Ausbrüche oder
Kontaktspuren zum Deck abklären.[5]

Kugellager: Rollen müssen frei und ohne Haken
laufen. Raues, lautes oder blockierendes Lager vor der
Fahrt reinigen oder ersetzen. Hersteller raten, Lager
trocken, sauber und geschmiert zu halten.[1][2]

Griptape: Trocken, griffig und fest verklebt? Losen
Schmutz trocken abbürsten. Glatte, ölverschmutzte
oder großflächig gelöste Bereiche beheben.[2]

Nach Nässe, Schmutz oder Salzresten

Die Checkliste ist keine Empfehlung, bei Nässe zu
fahren.

Deck, Rollen, Achsen und Hardware außen
trockenwischen.

Board offen bei Raumtemperatur trocknen; nicht nass in
Tasche, Auto oder dichtem Behälter liegen lassen und
nicht direkt auf die Heizung.[3][5]

Lager bei Wasserkontakt oder rauem Lauf nach
Herstelleranleitung warten. Wasserbasierte Reinigung
verlangt sofortiges Trocknen und anschließende
Schmierung.[1]

Kein Öl in ein schmutziges Lager geben: Es ersetzt die
Reinigung nicht und kann Schmutz weiter im Lager
verteilen.[1]

Lösungsmittel: klare Grenze

Nur ein Mittel verwenden, das der Lagerhersteller
zulässt.

Etikett und Sicherheitsdatenblatt beachten; geeignete
Handschuhe und Schutzbrille tragen, gut lüften und
Zündquellen fernhalten.

Reste nicht improvisiert entsorgen. Das
Umweltbundesamt nennt Lösemittelreste als
Problemabfall für Wertstoffhof oder Schadstoffmobil;
örtliche Regeln prüfen.[4]

Wenn sichere Anwendung oder Entsorgung nicht
möglich ist: nicht improvisieren. Fachkundige Hilfe oder
passenden Ersatz wählen.

Abschluss und Gegenprobe

Alles korrekt und vollständig montiert; Rollen drehen
frei.

Langsame Testfahrt auf trockener, ebener,
verkehrsfreier Fläche.[5]

Bei ungewöhnlicher Lenkung, Wheelbite, neuem
Geräusch oder Wärme am Lager stoppen. Ein
Leerlauftest gibt kein fragliches Teil für Gefälle oder
hohe Geschwindigkeit frei.

Befund notieren

Befund:

Geändertes Teil / Einstellung:
Ergebnis der langsamen Gegenprobe:

Passender nächster Guide

Pflege-Hub
longboard.de/blog/2026-06-26-
longboard-pflege-deck-griptape-
hardware/

Rollen und Lager
longboard.de/blog/2026-09-10-
longboard-rollen-kugellager-
wartungsprotokoll/

Achsen-Diagnose
longboard.de/blog/2026-09-07-
longboard-achsen-diagnose-
wheelbite-rueckstellung/

Setup-Grundlagen
longboard.de/blog/2026-06-15-
longboard-setup-achsen-
bushings/

Quellen (Hersteller-/Behördenhinweise, geprüft am 14.09.2026):
1. BONES Bearings: bonesbearings.com/support/maintenance 2. Arbor Collective: arborcollective.com/pages/skateboard-components-guidebook
3. Arbor Collective: arborcollective.com/pages/warranty 4. Umweltbundesamt: umweltbundesamt.de/themen/weniger-muell-im-haushalt
5. Clas Ohlson: Skateboard Bedienungsanleitung 31-9262 (PDF)
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